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Schöftland Elektronische Aktivierung fürs Alterszentrum

«Game-Tisch» mit 80 Apps für  
die Senioren im Alterszentrum
Das Suhrental Alterszentrum in 
Schöftland hat einen neuen 
Therapie- und Aktivierungstisch 
erhalten, der Seniorinnen und 
Senioren hilft, geistig und körper-
lich fit zu bleiben.

Mit einem 49-Zoll-Touchscreen ausge-
stattet, bietet der Aktivierungstisch 
über 80 Apps mit einer breiten The-
menvielfalt und unterschiedlichen 
Schwierigkeitsgraden, um niemanden 
zu über- oder unterfordern. Der Tisch 
ist nicht nur für Einzelpersonen ge-
dacht, sondern fördert auch Gruppen-
aktivitäten, die das Wohlbefinden der 
Bewohner nachhaltig steigern. Der 
Tisch bietet zahlreiche Funktionen. Er 
ist höhenverstellbar und kann in eine 
horizontale Lage gekippt werden, was 
ihn besonders vielseitig macht

Gesponsert wurde der intuitive Aktiv-
tisch vom Gönnerverein Regionales Al-
terszentrum Schöftland zusammen 
mit der Bank Leerau. Bank-Leerau-Ge-
schäftsführer Kevin Rohner und Moni-
ka Burgherr, Präsidentin des Gönner-
vereins, enthüllten den Tisch im Bei-
sein der Heimbewohner und des 
Vorstands. Auch Alterszentrums-Ge-
schäftsführer Jürgen Gaulke war ge-
spannt auf die Neuheit.

Ein besonderer Fokus liegt auf der An-
passbarkeit und Flexibilität des Akti-

vierungstischs. Eigene Inhalte wie Bil-
der, Videos und Webseiten können über 
Updates hinzugefügt werden. Damit ist 
der Tisch nicht auf vorinstallierte In-
halte beschränkt. Im Suhrental Alters-
zentrum ist er der erste seiner Art in 
der Schweiz, und zukünftige Updates 
könnten ihn noch schweizerischer 
machen, etwa mit Abbildungen des 
Matterhorns, Eigers, Mönchs und der 
Jungfrau.

Die Einführung des Aktivierungsti-
sches zeigt eine klare Ausrichtung auf 
innovative Technologien und Digitali-
sierung im Alltag von Seniorenwohn-
heimen. Die Fachverantwortliche Jua-
nita Jordi ermutigte die Bewohner, ihre 
Berührungsängste abzulegen und sich 
mit dem neuen Gerät vertraut zu ma-
chen. Der erste Einsatz eines Bewoh-
ners erfolgte direkt nach der Freigabe 
mit einem «Memory»-Spiel.

Diese Investition in digitale Aktivie-
rungstechnologien könnte wegwei-
send für zukünftige Generationen in 
Seniorenwohnheimen sein. Durch die 
Spende wurde den Bewohnern des Al-
terszentrums der Zugang zur digitalen 
Welt ermöglicht, auch ohne eigenes 
Smartphone oder Tablet. Die Akzep-
tanz wird sicherlich unterschiedlich 
ausfallen, aber die Möglichkeit, die di-
gitale Welt zu erleben, ist nun gegeben. 
Die Zukunft wird zeigen, ob sich die  
Investition langfristig lohnt.� AWE

Kevin Rohner und Monika Burgherr lüften das neue Therapiegeheimnis im Suhren-
tal Alterszentrum.� BILD: AWE

Rothrist Ein ganzer Monat lang doppelte Pro Bons

Jede Person findet das Passende

Bei der Schmitter Wäsche und 
Mode AG, an der Bernstrasse in 
Rothrist, gibt es von Samstag, 1. bis 
einschliesslich Samstag, 29. Juni, 
doppelte Pro Bons. Das Team lädt 
alle zu den Wäsche- und Mode
tagen ein und freut sich darauf, die 
neuen Kollektionen zu präsentie-
ren: attraktive, tragbare und 
bequeme Mode in frischen Farben 
und Drucken aus sehr angeneh-
men Materialien.

Eine gutsitzende Hose ist die perfekte 
Basis für ein tolles Outfit. Sie muss be-
quem zu tragen und pflegeleicht sein. 
Wie zum Beispiel die schicke Hose von 
Toni Dress mit Rund- oder Seitenelast 
– oder doch lieber die sportliche Hose 
mit den schmalen Schenkeln oder die 
mit dem etwas bequemeren, weiteren 

Schnitt. Neu werden die sehr beliebten 
Modelle von Robell präsentiert, auch in 
der sommerlichen 7/8 oder 6/8 Länge.
Auch für das sommerliche «Darunter» 
steht das Team gerne beratend zur Sei-
te. Es gibt eine grosse Auswahl an 
schönen BH’s von Marie Jo, Prima Don-
na, Chantelle, Felina, Rosa Faia, Anita 
und Triumph, mit oder ohne Bügel. 
(Grössenangebot: Cup 70 – 120, Cup A – 
G, H, I); sowie die schöne und angeneh-
me Tag- und Nachtwäsche von mey 
und Calida. Auch hier gibt es für jede 
Figur das Passende.
Es treffen laufend neue Badkleider und 
Tankinis ein. Neu auch von der Marke 
Charmline.

Für «ihn» gibt es neben Polos und 
Sweatshirts von Hajo und Monte Carlo 
auch eine grosse Auswahl an Herren-
wäsche der Marken ISA und CALIDA in 
den Grössen S – 6XL. � CLAUDIA PADUN

Freuen sich  
auf Besuch  
(von links): 
Claudia Padun-
Sommer,  
Antonietta Büttler, 
Gerda Hug,  
Alice Beyeler und 
Priska Wyss.
� BILD: ZVG
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AKB Förderprogramm 
startet in die dritte Runde  
Die Aargauische Kantonalbank 
(AKB) und die Hochschule für 
Wirtschaft der Fachhochschule 
Nordwestschweiz (FHNW) bieten 
ihr erfolgreiches Förderprogramm 
zum dritten Mal an, um ausge-
wählte Unternehmen bei ihren 
Nachhaltigkeitsbestrebungen zu 
begleiten und zu unterstützen. 

Das AKB Förderprogramm unterstützt 
Unternehmen, die ihre Nachhaltig-
keitsstrategie aufbauen oder verbes-
sern möchten. Auch bei der Umset-
zung von Nachhaltigkeitsprojekten 
oder der Entwicklung nachhaltiger In-
novationen bietet das AKB Förderpro-
gramm fachliche Unterstützung und 
Beratung. 
Im Mai 2024 beginnt die dritte Austra-
gung mit zehn innovativen Unterneh-
men aus dem Marktgebiet der AKB. Urs 
Podzorski, Leiter Nachhaltigkeit bei 
der AKB, freut sich: «Mit unserem För-
derprogramm haben wir den Nerv der 

Zeit getroffen. Viele Unternehmen set-
zen sich mit dem Thema Nachhaltig-
keit auseinander.» 

Anhand einer Unternehmensanalyse 
wird in einem ersten Schritt der Status 
Quo festgehalten. Darauf basierend 
wird mit den Unternehmen definiert, 
in welcher Form sie von der Förderung 
profitieren können und welche Ziele 
sie sich im Rahmen ihrer Teilnahme 
setzen. Mit Hilfe der AKB, der FHNW 
und von ausgewählten Coaches wird 
das Nachhaltigkeitsvorhaben an-
schliessend innerhalb von sechs Mo-
naten umgesetzt. 

Das sind die zehn Unternehmen, die 
am AKB Förderprogramm teilneh-
men:  Alb. Lehmann Lindmühle AG, 
Creabeton Produktions AG, Dreier AG 
Transporte-Logistik, GreenEvents 
GmbH, Hotel Kettenbrücke AG, Muri-
moos werken und wohnen, PlanPro-
jekt AG, Rosconi Systems AG, Striega 
Therm AG und 2assistU AG. � AKB

Polizeinachrichten

● Buchs/N1R: Auffahrkollision mit vier 
Fahrzeugen  Am Montagabend, kurz 
vor 18.00 Uhr, kam der Verkehr auf der 
N1R in Fahrtrichtung Aarau ins Sto-
cken. Dies wurde durch eine 46-jährige 
Kia-Lenkerin zu spät realisiert. In der 
Folge kollidierte sie mit dem  vor ihr 
fahrenden Toyota. Durch diesen Auf-
prall kam es zu einer Kettenreaktion, 
wobei der Toyota in einen VW Touran 
und dieser schlussendlich in einen VW 
Touareg geschoben wurde. Drei Perso-
nen wurden zwecks Abklärungen ins 
Spital verbracht. An allen vier Fahrzeu-
gen entstand grosser Sachschaden. 
Gemäss ersten Erkenntnissen dürfte 
mangelnde Aufmerksamkeit zum Un-
fall geführt haben. 

● Aarau: Bei Streit verletzt Kurz nach 
22.30 Uhr kam es am 26. Mai beim 
Bahnhof Aarau zu einer Auseinander-
setzung zwischen mehreren Männern. 
Ein 27-jähriger Marokkaner wurde 
durch ein Messer verletzt. Er musste 
aufgrund seiner Verletzungen in Spi-
talpflege verbracht werden. In der Zwi-
schenzeit hatte die Polizei die Fahn-
dung nach dem mutmasslichen Tatver-
dächtigen aufgenommen. Es handelt 
sich dabei um einen 58-jährigen Tune-
sier. Er konnte kurz nach dem Delikt 
festgenommen werden. Eine weitere 
beteiligte Person, ein 27-jähriger Tune-
sier, wurde ebenfalls festgenommen. 

● Schlossrued: BMW schoss durch den 
Garten eines Nachbarn Der Selbstun-
fall ereignete sich am Mittwoch, 22. 
Mai um 15.30 Uhr an der Storchenhof-
strasse. In diesem Wohnquartier ma-
növrierte der 79-Jährige seinen Wagen 
aus einer Hauseinfahrt und verlor da-
bei die Herrschaft. Der BMW schoss 
durch den Garten eines Nachbarhau-
ses, brachte dessen Vordach zum Ein-
sturz und kam auf einer Stützmauer 
verkeilt zum Stillstand. Eine Ambu-
lanz brachte den Senior verletzt ins 
Spital. Am Auto entstand Totalscha-
den, auch das Vordach wurde stark be-
schädigt. Der Schaden beläuft sich 
nach ersten Schätzungen auf 100’000 
Franken. Da Benzin auslief, war ein 
kleines Aufgebot der Feuerwehr not-
wendig. Nach ersten Erkenntnissen 
dürfte der 79-Jährige Brems- und Gas-
pedal verwechselt haben. Die Kantons-
polizei ermittelt und nahm ihm den 
Führerausweis vorläufig ab. � KAPO

Wir suchen DICH!
Charcuterie-

Verkäufer/in Teilzeit
Koch /Köchin Teilzeit
…ab sofort oder nach Vereinbarung

Du hast Interesse, Teil unseres Teams zu werden?
Dann freuen wir uns auf deinen Anruf / deine
Bewerbung unter:

Telefon 062 7971134
Urs Schwander /
Judith Müller
E-Mail:
st.urs-viktor@bluewin.ch

Safenwil ist eine aufstrebende Aargauer Gemeinde im Bezirk Zofingen
mit 4600 Einwohnerinnen und Einwohnern.
Zur Ergänzung des Reinigungsteams suchen wir per sofort oder nach
Vereinbarung eine

Reinigungshilfe im Stundenlohn
(ca. 8–15 Stunden pro Woche)

Ihre Aufgaben
Zu Ihren Aufgaben gehört vorwiegend die Unterhaltsreinigung (inkl. Sanitär-
bereiche) in den Schulanlagen Safenwil.
Sie erkennen und melden einfache Schäden an Mobilien.
Sie arbeiten je nach Einplanung Montag und/oder Dienstag und/oder
Donnerstag zur Zwischenreinigung ab 15.30 Uhr für ca. 2 Stunden.
Mittwochs und freitags für die Wochenreinigung im 2er oder 3er Team ab
13.00 Uhr für ca. 5 Stunden und vereinzelt – betriebsbedingt – auch sams-
tags.

Unsere Anforderungen
Wir erwarten eine hohe Zuverlässigkeit, rasches und exaktes Arbeiten,
entsprechende Berufspraxis, Einsatzwille, Teamfähigkeit sowie Deutsch-
kenntnisse.
– Gegenseitiges Vertreten bei Ferien und Krankheitsabsenzen
– Mithilfe bei den Grund- und Fensterreinigungen ist zwingend notwendig
(in der Regel in den Sport- und Frühlingsferien)

– Idealerweise sind Sie in Safenwil oder in der näheren Umgebung wohnhaft
oder mobil

– Selbständigkeit und Flexibilität ergänzen das gewünschte Anforderungs-
profil

Unser Angebot
Wir bieten Ihnen eine sehr selbständige, interessante Tätigkeit in einem
lebhaften Umfeld.

Kontakt
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen während den Bürozeiten gerne
Herr Michael Müller, Leiter Werkhof, Tel. 079 370 25 41.

Bewerbung
Die üblichen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an werkhof@safenwil.ch

GEMEINDE SAFENWIL

W A V E
Per sofort gesucht für unsere
Boutique im Telli in Aarau

Teilzeit-Mitarbeiterin
ca. 20%–40%

Sie haben Freude an der Mode und
am Umgang mit Menschen. Verkau-
fen und beraten ist Ihre Leiden-
schaft. Sie sind flexibel und aufge-
stellt, arbeiten gerne selbständig und
haben bereits Verkaufserfahrung in
der Modebranche. Fühlen Sie sich
angesprochen?

Dann melden Sie sich direkt im Laden
bei der Filialleitung oder bewerben
sich online unter: info@erpo-textil.ch

Zur Ergänzung unseres Teams
gesucht nach Übereinkunft

Chauffeur Kat. C oder C/E
auf Motorwagen oder
Sattelmotorfahrzeug

für Tagestouren in verschiedene Regionen
der Schweiz.

Sie beliefern unsere Kunden
mit grösseren Posten Rollwagen oder Paletten.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann könnten Sie in unser Team passen.

Bewerbungen unter:
Räbmatter AG, Dorfstrasse 81, 4813 Uerkheim

Telefon 062 721 53 55

Transporte 4813 Uerkheim


